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Noch einmal sehen wir 
einen Hohlweg auf 
unserem Kulturland­
schaftspfad. Er zweigt 
von der alten Straße 
nach Gnadental ab und 
führt zum Lemberg 
hoch. Bis zu fünf Meter 
tief hat sich der Weg 
in den Hang eingegra­
ben. Weil er schon lan­
ge nicht mehr genutzt 
wird, ist er immer wei­
ter zugewachsen. Erst 
für diesen Kulturland­
schaftspfad wurde er 
wieder freigeräumt, 
damit er nicht ganz 
in Vergessenheit ge­
rät. So wird ein Stück 
der historischen Kul­
turlandschaft gepfl egt 
und wieder sinnvoll 
genutzt. 

Dieser Aufgabe stellen 
sich heute sowohl der 
Naturschutz, die Denk­
malpflege als auch die 
Flurneuordnung. Früher wurden historische Kul­
turlandschaftselemente oft unwissentlich zer­
stört oder ohne Not beseitigt. Heute will man 
sie als wichtige Bestandteile unserer Landschaft 
erhalten und bewahren. Deshalb wurde im Rah­
men des Flurneuordnungsverfahrens Michel­
feld-Gnadental die historische Kulturlandschaft 

Karte der historischen Kulturlandschaftselemente 

in Gnadental genau erforscht und dokumentiert. Auch dieser 
Hohlweg wurde als historisches Kulturlandschaftselement in 
das Gutachten aufgenommen und mit der Nr. 11 in der Karte 
erfasst. 
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